
Peter Sutter hat es gewagt, im Murizentrum einen
Comestibles-Laden zu eröffnen. Während zwölf Jah-
ren war er Leiter der Fischabteilung Loeb, deshalb ist
er überzeugt, mit seinen Produkten eine Nische für
eine anspruchsvolle Kundschaft gefunden zu haben.
«Mein Sortiment ist eine Bereicherung und Ergän-
zung für den Platz Muri-Gümligen», ist er überzeugt.
Unter den «Delikatessen für die Sinne» findet man
unter anderem Strauss, Bison, Wollschwein, Bot-
targa, Tonka Bohnen, Boef de Charolais, Spring-
bock, Trüffel, Pata Negra, Enten, Hummer und
Schwarze Nuss. Beim «Währschaften für den Gau-
men» präsentiert Peter Sutter geräucherte Bio-Forel-
lenfilets, Geflügel, Pasteten, Pasta, Heringe, Crevet-
ten und vieles mehr. Als einziger auf dem Platz ver-
kauft Comestibles Sutter offene Charcuterie und
unverpackte Wienerli. «Ich fahre zweispurig», er-
klärt der Ladeninhaber, «mit Spezialitäten und ganz
gewöhnlichen Waren». Besonders rühmt er sein
Joghurt aus Schafsmilch und die «Animare-Pro-
dukte» wie Crevetten aus Mangroven-Wäldern.

Neues Geschäft im Murizentrum:

Delikates für die Sinne, aber auch Währschaftes für den Gaumen
In einem Teil des früheren Spars besteht seit kurzem ein Comestibles-Geschäft. Es bürgt für ganz fri-
schen Fisch, aber auch für Fleisch aus nachhaltiger Tierhaltung.

Grossen Wert legt er auf Regionalprodukte. Zudem
verkauft er essbares Gold für die Dekoration von
Kuchen und Glacen.

Auf Sutters Homepage www.comestibles-sutter.ch
finden sich nützliche Ratschläge und Informationen
zum Beispiel über Fischkonsum und das Niederga-
ren von Fleischgerichten.
Fleisch- und Käseplatten können bestellt werden,
auf Wunsch werden sie innerhalb der Gemeinde
nach Hause gebracht.

Öffnungszeiten des Comestible-Ladens:
Montag von 14.30 bis 18.30 Uhr; Dienstag/Mitt-
woch/Freitag von 08.00 bis 12.15 und von 14.30 bis
1830 Uhr; Donnerstag von 08.00 bis 12.15 und von
14.30 bis 20.00 Uhr. Samstag durchgehend von
07.30 bis 15.00 Uhr.
Comestibles Sutter GmbH, Belpstr. 3, 3074 Muri,
Tel. 031 951 22 77.
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Das Comestibles-Team im Muri-Zentrum: Nico Gallucci (v.l.n.r.), Katja Kretzschmar und Geschäftsinha-
ber Peter Sutter. Bild: DSC

Zu Beginn und zum Abschluss der ordentlichen
Hauptversammlungen lässt es sich Urs Grütter nicht
nehmen, einige Gedanken über die Muriger Politik
wie die Ablehnung der Ortsplanungsrevision zu äus-
sern. Die Gewerbler seien im Muriger Parlament in
der Opposion. Das Gewerbe werde als Lärm und
Verkehrsbehinderung betrachtet. «Wir Gewerbler
sind nicht in der Mehrheit», deshalb sollten die Ver-
einsmitglieder Nicht-Stimmende und -wählende aus
nicht Gewerbler-Kreisen an die Urne bringen. 
Die abgelehnte Ortsplanungsrevision gebe die Bahn
frei, die Revision anders zu bewerkstelligen. Die
Etappenlösungen seien eine Chance, damit auch die

Hauptversammlung Gewerbeverein:

Neue Chance für die Gewerbler
Die Ablehnung der Ortsplanungsrevision gebe den Gewerblern eine neue Chance, plädierte der Prä-
sident des Gewerbevereins, Urs Grütter. Die Chance nämlich, die Anliegen des Vereins zu befrieden.

Gewerbler zum Zug kämen. Zum neuen Bauregle-
ment bemerkte Urs Grütter, es sollte von Bauleuten
begutachtet werden. Er sprach sich für eine innere
Aufstockung aus, das heisst, das bereits Bebaute
müsse dichter bepackt werden.
Die ordentliche Hauptversammlung verlief in ruhi-
gen Bahnen. Die Traktanden warfen keine Wellen,
nicht einmal die Erhöhung der Mitgliederbeiträge
von Fr. 120 auf 160.  Alois Müller und Hans Feld-
mann wurden altersbedingt Freimitglieder. Das
Tätigkeitsprogramm für das laufende Jahr schliesst
an jenes von 2009 an. Zum neuen Vorstandsmitglied
wurde Rolf Schurtenberger durch Applaus gewählt.

Volvo-Geschäftsführer Kurt Steiner war Gastgeber
für die HV des Gewerbevereins Muri-Gümligen. 
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Der Gümliger Werbefachmann Rolf Schurtenberger
wurde neu in den Vorstand gewählt.

Gemeindepräsident Hans-Rudolf Saxer berichtete
über die Grundsteindlegung des CS-Verwaltungsge-
bäudes. Sie sei ein Quantensprung für die Gemeinde.
Zwischen 2002 und 2008 gab es bei den Arbeits-
plätzen eine zwanzig prozentige Steigerung. Die
anderen Gemeinden – mit Ausnahme von einer ein-
zigen – erfuhren eine Steigerung von zwei bis drei
Prozent. Im Jahr 2010 werden sich 7’813 Arbeits-
plätze und im Jahr 2012 9’000 Arbeitsplätze in der
Gemeinde finden. 
Hans-Rudolf Saxer erinnerte die Mitglieder des Ge-
werbevereins daran, dass am 13. Juni die Abstim-
mung über die International School (Einzelmodul
Ortsplanungsrevision) stattfinden wird. Im Herbst
wird über die Überbauungsordnung der alten Teigi
entschieden. Eine Steuersenkung in Muri wäre mög-
lich, doch der Kanton sei dagegen. Abgesehen davon
wäre dabei der Finanzausgleich zu gross. 
Im Anschluss der Versammlung, die im Volvo-Ge-
bäude an der Worbstrasse abgehalten wurde, stellte
Volvo-Geschäftsführer Kurt Steiner seine Firma vor.
Gümligen ist der grösste Volvo-Vertreter der
Schweiz. 36 Mitarbeiter und elf Lehrlinge stehen an
der Worbstrasse 171 zur Verfügung. Kurt Steiner zog
die Aufmerksamkeit der Gäste auf ein neues Modell,
das mit einem Fussgänger-Erkennungssystem aus-
gerüstet ist. Ein vorausschauender Wagen, genannt
«City Safety» ist ebenfalls im Kommen. Er stellt
hinter einem haltenden Auto von selbst ab.
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